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Am Rande

Dr. Jürgen Schmitz 
hört  am Ende des 
Jahres auf
Balve. Das Medizinische 
Versorgungs-Zentrum 
(MVZ) im Gesundheits-
Campus Sauerland verliert 
einen Arzt, der in all den 
Jahren sicherlich Tausende 
von Patienten behandelt 
hat. Nicht nur in der 
ehemaligen Gemeinschafts-
Praxis, sondern auch im 
St.-Marien-Hospital, dessen 
Schließung ihn sehr stark 
berührt hat. Die Rede ist 
von Dr. Jürgen Schmitz. 
„Für mich ist am 31. 
Dezember 2016 Schluss“, 
sagt der Mediziner.

Pastor Siebert  
kehrt  ins 
Sauerland zurück
Balve. Pastor Stefan 
Siebert verlässt nach 
zwei Jahren seine derzeit 
aktuelle Wirkungsstätte 
Marienmünster. Den in 
Balve sehr beliebten 
Geistlichen zieht es zurück 
ins Sauerland, und zwar 
in die Kirchengemeinde 
St. Johannes Sundern. 
Wer seine Nachfolge in 
Marienmünster antreten 
wird, darüber ist noch 
nichts bekannt. Pastor 
Stefan Siebert war 
bis zum 1. September 
2014 seelsorgerisch im 
Pastoralverbund Balve-
Hönnetal aktiv. Nach fünf 
Jahren suchte er eine 
neue Herausforderung, die 
er im Kreis Höxter fand. 
Jetzt verändert sich sein 
Tätigkeitsfeld abermals, und 
zwar in die unmittelbare 
Nähe von Balve.

Martinsmarkt
&

Herbstkonzert
&

Hochzeitsmesse
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Das Golddorf Mellen 
lädt am Sonntag, 6. 
November, ab 11 

Uhr zum 21. Martinsmarkt 
ein, der sowohl für die Aus-
steller als auch die Besucher 
nichts an Attraktivität ver-
loren hat. Fragt man Mitor-
ganisator Otmar Hermanns 
nach dem Geheimnis für 
den sehr guten Besuch in all 
den Jahren, fallen ihm spon-
tan mehrere Dinge ein: „Die 
Überschaubarkeit, das Kom-
pakte innerhalb des Dorfes 
und die alten Bauernhöfe, 
die in den Markt integriert 
sind. Die attraktiven Stän-
de, die sich vom Ramsch auf 
anderen Märkten deutlich 
unterscheiden. Und natür-
lich unser Stammpublikum, 
das immer größer wird. Die 
Menschen kommen ja nicht 
nur aus der Stadt Balve, son-
dern auch aus den Nach-
barstädten wie Neuenrade, 
Werdohl und sogar Lüden-
scheid.“

So wird es sicherlich auch 
am 6. November sein, denn 
auf der Martinsmeile prä-
sentieren sich 40 Anbieter. 
Unter ihnen auch drei neue 
Händler, ein Seifenherstel-
ler, eine Gewürzoase und 
ein Teeladen. Überdies be-
teiligen sich alle Dorfvereine 
am Martinsmarkt, indem sie 
unter anderem Getränke und 
Speisen bereithalten für die 
Besucher, die im Rahmen 
einer großen Tombola auch 
noch einige Preise gewinnen 
können. 

Eröffnet wird der Mar-
tinsmarkt, der auch ein Kin-
derprogramm aufgelegt hat, 
durch Ortsvorsteher Marco 
Voge und den Männerge-
sangverein Eintracht Mel-
len. 

Martinsmarkt lockt mit 40 Ständen

Dem Organisations-Team 
ist es gelungen, das Tromm-
lerkorps  Eisborn (12.30 bis 
14 Uhr) und den Grund-
schulchor Balve (14 bis 15 
Uhr) für das Event im Gold-
dorf zu begeistern. Natürlich 
verteilt St. Martin um 15.30 
Uhr wieder Brezeln an die 
Kinder.

Offene Kirche:
„5 Minuten Pause mit Gott“

Für ein neues Angebot 
sorgt in diesem Jahr Vi-
kar Tobias Kiene mit der 
Offenen Kirche. Das Mot-
to: „5 Minuten Pause mit 
Gott“. Die Pause vom Mar-
tinsmarkt kann so in der 
St.-Barbara-Kirche genutzt 
werden: 12 Uhr: Beten am 
Mittag (Gebet und Kate-
chese – Vikar Tobias Kie-
ne), 13 Uhr: Besinnung mit 
Musik (Orgelkonzert Man-
fred Stein), 14 Uhr: Thea-
ter für alle (Martinsspiel – 
Kinder und Jugendliche der 

Pfarrei), 15 Uhr: Wer singt, 
betet doppelt (Konzert mit 
Gesang und Orgel – Maria 
Steinberg & Tim Störmer), 
16 Uhr: 1700 Jahre Man-
telteilung (Katechese zum 
Hl. Martin – Vikar Tobias 
Kiene), 17 Uhr: 5x5 Minu-
ten Pause mit Gott (Ves-
per – Abendgebet der Kir-
che). „Zwischendurch“, so 
der Geistliche, „besteht die 
Möglichkeit zum Gebet, Ker-
ze entzünden, oder still sein 
und zur Ruhe zu kommen.“ 

Kostenlose Busfahrt
Das Organisations-Team 

weist darauf hin, dass ge-
nügend Parkplätze, auch für 
Behinderte in Mellen vor-
handen sind. Wer nicht mit 
dem Auto fahren möchte, der 
kann den Bürgerbus nutzen, 
der ab 11.30 Uhr ab Park-
platz Padberg zum Martins-
markt und zurück fährt. „Die 
Beförderung ist kostenlos“, 
sagt Otmar Hermanns.

Ortsvorsteher Marco Voge wird den Martinsmarkt of-
fiziell eröffnen.

Schützen laden  
zum Vereinsforum

Balve. Das Balver Vereinsforum 
ist auf Einladung der St.-Sebas-
tian-Schützenbruderschaft in der 
Sebastianklause. Am Dienstag, 
15. November, ab 19 Uhr werden 
die Vereinsvertreter die Veranstal-
tungen im Jahr 2017 besprechen. 
Dabei geht es vorrangig darum, 
Terminüberschneidungen mög-
lichst zu vermeiden. „Wir freuen 
uns über eine rege Beteiligung“, 
sagt Wilfried Schweitzer.

Fachhandel bereitet 
Weihnachtsmarkt vor

Balve. Wenn sich die Mitglieder 
des Balver Fachhandels am Don-
nerstag, 10. November, um 19.30 
Uhr, im Haus Drei Könige in Bal-
ve treffen, geht es vorrangig um 
den Weihnachtsmarkt am 4. De-
zember. Darüber hinaus werden 
die Händler die Veranstaltung 
„Auto & mehr 2016“ Revue pas-
sieren lassen und ihren Fokus dann 
auf das Event im Jahr 2017 rich-
ten. Wie bereits in der März-Ver-
sammlung ist auch diesmal der 
IBS-Parkplatz wieder ein Thema.

Ahrens präsentiert 
sein neues Buch

Balve. Ein verhextes Bild und ein 
feuriger Altar. Eine teuflisch grau-
same Zeit, das 16. und 17. Jahrhun-
dert im Amt Balve. So ist der Titel 
des neuen Buches von Werner Ah-
rens. Am Dienstag, 8, November, 
ab 18.30 Uhr, wird das neue Werk, 
das in der Firma Zimmermann ge-
druckt wurde, in der Sparkasse 
Balve vorgestellt.

Frieda Braun 
gastiert im Festsaal

Neuenrade. Der Freundeskreis 
„Augenblick Mal“ feiert seinen 20. 
Geburtstag, und die Mitglieder freu-
en sich, dass sie wieder einen Kaba-
rettabend mit Frieda Braun präsen-
tieren  können. Sie wird mit ihrem 
aktuellen Programm „Sprechpau-
se“ auftreten. Es gibt zwei Ter-
mine: Mittwoch, 23. November, 
und Donnerstag, 24. November, 
jeweils um 19.30 Uhr im Festsaal 
Niederheide (Aula Gemeinschafts-
schule). Karten gibt es zum Preis 
von 15 Euro an der Bürgerrezepti-
on des Neuenrader Rathauses.
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VOM HOF
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DIE THEKE!

VOM HOF
BIS AN 
DIE THEKE! Hauptstrasse 7 . 58802 Balve . 0 23 75 - 30 26

metzgerei-jedowski.de

ENGE VERBUNDENHEIT ZUR LANDWIRTSCHAFT

NATÜRLICH PFLANZLICHE FÜTTERUNG

NATÜRLICH AUS EIGENER SCHLACHTUNG

REGIONALE PRODUKTSICHERHEIT

Junges Gesicht übernimmt
älteste Balver Apotheke 
Thilo Jansen und Karin Manz freuen sich auf die Hönnestädter

Thilo Jansen, der 
in Arnsberg zwei 
Apotheken betreibt, 

übernimmt zum 2. Januar 2017 
die Adler-Apotheke, die bislang 
Franz Vohle führt. Der Apotheker 
aus Beckum, über 30 Jahre 
lang das Gesicht der ältesten 
Apotheke in der Hönnestadt, 
setzt sich am 31. Dezember 2016 
zur Ruhe. Bevor der „Neue“ im 
nächsten Jahr in der City von 
Balve präsent ist, sprachen wir 
mit dem jungen sympathischen 
Apotheker (36), der sich ebenso 
wie Karin Manz (geb. Wiemann 
aus Garbeck) schon heute auf 
seine Kunden freut.

Warum kommen sie am 2. 
Januar 2017 ausgerechnet in 
die Hönnestadt?

Die Region Sauerland ist für 
mich interessant. Mein Vater hat 
beispielsweise eine Apotheke in 
Sundern. Überdies sehe ich die 
Zukunft des Gesundheitswesens 
auf dem Land. Hier ist es doch 
sehr schön.

Dann hätten Sie doch schon 
früher kommen können. 
Meinen ersten Versuch habe ich 
ja bereits unternommen, als Frau 
Düser verstorben ist. Damals war 
es mein Wunsch, die Blasius-
Apotheke zu übernehmen. Dazu 
ist es aber nicht gekommen, da das 
Haus unter Denkmalschutz steht 
und somit die von mir geplanten 
baulichen Veränderungen nicht 
durchführbar waren.

Und wie war das mit der 
zweiten Chance?

Ich wollte in den Gesundheits-
Campus Sauerland. Die Umbau-
pläne, die ein Investitionsvolumen  
von rund 900.000 Euro 
beinhalteten, waren fertig. Leider 
ist Dr. Gregor Schmitz dann 
doch nicht von der Innenstadt in 
den Campus gewechselt.

Für Sie ein finanzielles Desas-
ter?

Nein. Denn ich konnte 
mich wieder einmal auf die 
Weisheit meines Vaters stützen. 

Er hatte mir geraten, eine 
Ausstiegsklausel in den Vertrag 
zu schreiben, falls die Anzahl der 
Ärzte im Gesundheits-Campus 
nicht so hoch ist, wie vereinbart. 
Ohne diese Klausel wäre ich 
heute pleite.

Übernehmen Sie das Personal 
der Adler-Apotheke? 

„Ich werde alle Mitarbeiter 
übernehmen. Da die Familie 
Vohle geschlossen aufhört, wird 
es auch zu Neueinstellungen 
kommen. In welcher Anzahl, ist 

noch offen. Fest steht aber schon 
heute, dass ich einen Botenfahrer 
suche.

Planen Sie Umbaumaßnah-
men?

Schauen Sie einfach auf die 
Pläne, die habe ich gerade von 
meinem Architekten erhalten. 
Aus ihnen geht hervor, dass wir 
die Adler-Apotheke den Jansen-
Apotheken anpassen. Die Blaue 
Wand, sage ich nur.

Wie sieht das Zeitfenster für 
die  Investitionen aus?

Sie werden Schritt für Schritt 
vorgenommen. Dabei geht es 
aber nicht nur um die Optik, 
auch die Räume müssen den 
gesetzlichen Bestimmungen 
entsprechen.

Nennen Sie mir spontan einen 
Grund, weshalb ich meine 
Medikamente bei ihnen holen 
soll?

Weil lachen die beste Medizin 
ist.  

Nachgefragt: Sie haben ab 
Januar 2017 drei Apotheken. 
Wann sind Sie in Balve, um 
Ihre Aussage mit Leben zu 
füllen.

Gerade in der Anfangsphase 
werde ich sehr oft in der Adler-
Apotheke sein, da ich mich auf 
Balve freue. Ich will den Balvern 
als Ansprechpartner dienen. 
Zudem macht mir die Arbeit 
hinter der Ladentheke  sehr viel 
Spaß.

Sie werden die Adler-Apotheke 
aber nicht leiten.

Nein. Diese Aufgabe wird 
die Apothekerin Karin Manz 

Fortsetzung Seite 4
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Krankenpflege

Körperpflege

Wundversorgung

Injektionen

Blutzuckerkontrolle

Wir sind immer für Sie da.

In Balve und Neuenrade.

Rufen Sie uns an!

Tel. 0 23 92/6 02 02
Mobiltelefon 0171/5 15 85 17

Jahnstraße 39

58809 Neuenrade

Essen auf  Rädern!

Siehe Seite 2

DJ • Ton • Licht • Bühne
Beamer • Leinwand

 Fotobox • Eventmöbel
Stühle • Tische

Stehtische • Hussen

Geschenkidee: Gutschein für Flugsimulator bei uns buchen!

Die nächste Ausgabe des

erscheint am 1. Dezember 2016!
Redaktionsschluss: Freitag, 25. November 2016

Anzeigenschluss: Freitag, 18. November 2016

Unsere Öffnungszeiten:

Montag u. Dienstag 9.30-12.30 und 14.30-18.00 Uhr
Mittwoch 9.30-13.00 Uhr
Donnerstag u. Freitag 9.30-12.30 und 14.30-18.00 Uhr
Samstag 9.30-13.00 Uhr

übernehmen, die derzeit noch 
bei meinem Vater in der Röhrtal-
Apotheke arbeitet.

Zum Alltag: Warum ist der 
Austausch zwischen Patienten, 
Apotheker und Arzt so 
bedeutsam?

Alle Parteien müssen an 
der Gesundheit der Patienten 
arbeiten, weil wir vom Staat 
einen Versorgungsauftrag be-
kommen haben. Zudem wissen 
viele Menschen mehr als einer. 

Führen Sie in Ihren Apotheken 
eine Medikationsdatei für die  
Stammkunden?

Nur dann, wenn der Patient 
es wünscht. Gilt es doch, dem 
Datenschutz gerecht zu werden. 
Eine Medikationsdatei ist für 
den Arzt wichtig, denn dadurch 
erfährt er, welche Medikamente 
sein Patient nimmt, der sich 
zum Teil auch über das Internet 
versorgt. 

Ab 1. Oktober haben gesetzlich 
versicherte Patienten, die 
drei und mehr Medikamente 
verordnet bekommen, An-
spruch auf einen Medikations-
plan, den der Arzt erstellen 
muss. Wie gehen Sie mit der 
Neuerung um?

Wir leisten diese Arbeit seit 
Jahren kostenlos, weil sie sinnvoll 
ist. Es ist völlig unverständlich, 
dass die Ärzte für die Erstellung 
eines Medikationsplanes bezahlt 
werden.

Apotheker bieten immer 
häufiger  Service-Schwerpun-
kte an. Gilt dies auch für die 
Adler-Apotheke?

Wenn ich weiß, was die Balver 
wünschen, werden wir sofort 
reagieren.

Was tun Sie, um sich mit 
Ihren Apotheken gegen die 
digitalen Medien und den 
Versandhandel zu behaupten?

Der Patient bestellt so oder 
so im Internet. Ich sehe den 
Versandhandel als Ergänzung, 
mehr aber auch nicht. Ich 
habe keine Angst vor ihm. 
Die Patienten können auch bei 
uns per Email bestellen und 
dann ihre Medikamente bei 
uns abholen. Denn 90 Prozent 
aller verschreibungspflichti-
gen Medikamente haben wir in 
unserer Apotheke.

Wie kommen die Balver Bürger 
aus Sicht des Apothekers 
gut durch den Herbst und 
Winter?

Ernährung mit viel Gemüse und 
sich viel in der Natur aufhalten, 
um Vitamin D zu tanken, denn es 
macht glücklich.  

Zum Schluss: Der Euro-
päische Gerichtshof hat 
die Preisbindung von ver-
schreibungspflichtigen Medi-
kamenten für ausländische 
Versandapotheken aufge-
hoben. Was bedeutet das für 
Sie und Ihre Kollegen. 

Es ist der Ruin für viele 
Apotheken, die es jetzt schon 
sehr schwer haben. Das 
flächendeckende Apothekennetz 
steht auf dem Spiel. Denn sollten 
noch mehr Apotheken schließen, 
ist es durchaus möglich, dass 
die Nacht- und Notdienste in 
unserer Region so eingeschränkt 
sind, dass der Patient seine 
Arzneimittel beispielsweise in 
Dortmund holen muss.

Richard Elmerhaus

Benefizveranstaltung für Treffpunkt Demenz

„Musik küsst Wort“
am 12. November um 20 Uhr im Haus Drei Könige

Wenn Musiker und Wortspielerinnen zusammen kommen, ist ein un-
terhaltsames Programm garantiert. Dies versprechen am 12. November 
auch die Mitwirkenden der Benefizveranstaltung „Musik küsst Wort“ in 
der Tenne im Haus Drei Könige, deren Erlös für den Treffpunkt Demenz 
Balve im Gesundheits-Campus bestimmt ist. Die Veranstaltung mit der 
Autorinnengruppe „TrioLit“ und den Musikern Josef Blaeser und Elo 
Badura bietet einen Mix aus Lesung und Livemusik. Für den passenden 
und gemütlichen Rahmen sorgen Hotelinhaberin Ina Friedriszik und ihr 
Team. „Balve ist eine wichtige Säule im Leben von Demenzkranken und 
ihren Angehörigen. Wir sind gerne bereit, dies zu fördern“, sagen die 
drei Schriftstellerinnen und versprechen eine abwechslungsreiche Le-
sung mit Krimi, Humor und Fantasy. 
Eintrittskarten zum Preis von 5 Euro sind im Haus Drei Könige erhält-
lich. Einlass ist um 19 Uhr. Das Programm beginnt um 20 Uhr. 
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Meisterbetrieb Philipp Platte

Kundendien
st

Bera
tung

Wart
ung

Zum Imberg 15

58809 Neuenrade-Affeln www.peters-fenster.de

Telefon 02394 / 91910

info@peters-fenster.de

Das Fenster der Zukunft:

Entdecken Sie jetzt bei uns SOFTLINE 82 

– das Energiesparfenster. 

Auf ca. 6.000 m2 Produktions- und 

Ausstellungsfläche fertigen und präsentieren 

wir Ihnen unsere Qualitätsfenster und 

Türen aus Klasse -A-Profilen.

Wir freuen uns auf Sie!

„Sauerlandqualität.
      Die überzeugt! “

  

Besuchen Sie unseren „Tag der offenen Tür“    
mit kostenloser Weinprobe am Samstag, dem   

05.11.2016  von 11  -   18  Uhr    

Am Baumberg 13, 58802 Balve 
 02375/4411  Weinhaus-Schmitz.de 

Montag und Donnerstag von 15-19 Uhr,  
Freitag von 10-12:30 Uhr und 15-19 Uhr, Samstag von 10-14 Uhr  

oder nach telefonischer Voranmeldung auch außerhalb der Öffnungszeiten 

Demenz-Wohngruppe ab November 
im Gesundheits-Campus Balve

„Es muss um das 
Jahr 2004 ge-
wesen sein, da 

erkannte er plötzlich sein 
eigenes Haus nicht mehr. 
Das geschah überraschend 
schnell, schockierend 
schnell, so dass wir es gar 
nicht fassen konnten. Lange 
Zeit weigerten wir uns zu ak-
zeptieren, dass der Vater so 
etwas Selbstverständliches 
wie das eigene Haus verges-
sen hat…“ So beschreibt der 
Autor Arno Geiger die lang-
same Isolierung seines Va-
ters in dem Buch „Der alte 
König in seinem Exil“.  Die 
Deutsche Alzheimer Ge-
sellschaft schätzt derzeit ca. 
100 an Demenz-Erkrankte 
in Deutschland täglich. Das 
entspricht ca. 300.000 bis 
400.000 Neuerkrankte pro 
Jahr.

Der Gesundheits-Campus 
Sauerland in Balve hat sich  
intensiv mit dieser Entwick-
lung auseinander gesetzt. 
Eine Demenz-Betreuungs-
gruppe bietet seit einigen 
Monaten erfolgreich indivi-
duelle Betreuungslösungen 
an, die Angehörige entlastet, 
Unterstützung in Krisen bie-
tet und ein Forum für den 
Erfahrungsaustausch ge-
schaffen hat.

Nun ergänzt der Cam-
pus sein Angebot für De-
menz-Erkrankte. Ab Mitte 
November wird in der Ge-
sundheitsimmobilie an der 
Sauerlandstraße eine De-
menz-Wohngruppe für bis 
zu zwölf Bewohnern eröff-
net. Geschäftsführer Ingo 
Jakschies (Bild) erklärt 
stolz, dass damit ein wei-
terer Baustein des Waben-
konzeptes gesetzt werden 
konnte. Auf über 600 qm in 

der dritten Etage werden zu-
künftig bis zu zwölf Men-
schen ein neues Zuhause 
fi nden. Intensive Betreuung 
rund um die Uhr, individu-
elle Pfl ege und aktives Ein-
binden bei der Alltags-Orga-
nisation, das sind die Pfeiler 
der Versorgung, die ab No-
vember in der Wohngemein-
schaft gelebt werden. 

Peter Goller und Ralf Fox, 
Inhaber des Pfl egedienstes 
„senior-care“ aus Sundern, 
haben schon Erfahrungen 
aus zwei Wohngemein-
schaften in ihrer Region. Sie 
freuen sich darüber, mit der 
Gemeinschaft des Gesund-
heits-Campus einen idealen 
Ort für die Wohngruppe ge-
funden zu haben. „So viele 
Gesundheitsanbieter unter 
einem Dach, wo fi ndet man 
dies sonst. Unsere Bewoh-
ner können alles im Haus 
nutzen, sie müssen nur mit 
dem Fahrstuhl fahren und 
brauchen nicht mal eine Ja-
cke“, meint Peter Goller.

Auch die Örtlichkeiten 
sind nach kleinen Umbau-
arbeiten ideal. Ein Gemein-
schaftsraum, als gute Stu-
be, mit über 70 qm wird das 
Zentrum der Gemeinschaft, 
zwölf Einzelzimmer, alle 

Fortsetzung Seite 6
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Bahnhofstraße 10 · 58809 Neuenrade · www.elektro-fi lter.de

Elektroinstallation · Smart Home Technik
Industriekundendienst
Thermographie ISO 9712 · Photovoltaikanlagen
Datennetzwerktechnik · Kommunikationsanlagen
Elektrogeräte: Verkauf und Kundendienst
Villeroy & Boch – ganzjährig 20% Rabatt (außer Sonderpreise)

mit Bad und eigener Du-
sche, und eine ca. 50 qm 
große neugebaute Außenter-
rasse bieten genügend Platz 
für ein selbstbestimmtes Le-
ben in einer Gemeinschaft.

Aktives Mitmachen der 
Angehörigen ist gewünscht 
und wird sehr begrüßt. Ralf 
Fox, einer der Initiatoren, 
wünscht sich ganz viel Be-
such, dies ist ja schließlich 
die Brücke in das bisherige 
Leben, und die ist natürlich 
ganz wichtig.

Besichtigen wird man die 
neuen Räume Anfang No-
vember können, „dazu wer-
den wir noch offiziell ein-
laden“, verspricht Peter 
Goller. Weitere Informa-
tionen und Antworten auf 
Fragen erhalten Interessier-
te unter Telefon 0170 48 24 
001. „Die ersten Anmel-
dungen haben wir bereits 
und es gibt täglich Anfra-
gen“, erzählt Campus-Ge-
schäftsführer Ingo Jak-
schies.

„Was gibt es 
S c h ö n e r e s 
als die eige-

ne Persönlichkeit über die 
Stimme kennenzulernen, zu 
achten, zu lieben und zu le-
ben. Das bedeutet innerer 
Reichtum, Glück und Ge-
sundheit“, sagt Gabi Rohe 
begeistert, die seit fast 30 
Jahren als Chorleiterin und 
Stimmbildnerin und seit 21 
Jahren als Heilpraktikerin 
mit Menschen an ihrer Per-
sönlichkeit und Gesundheit 
arbeitet.

Jetzt gibt es ein neues An-
gebot: Einzel-Stimmbil-
dung. Ab Dezember bietet 
Gabi Rohe Einzel-Stimm-
bildung an, ganz individu-
ell auf jeden Interessenten 
abgestimmt. „Jeder Mensch 
hat von Natur aus eine klang-
volle schöne tragende Stim-
me. Diese aus dem Versteck 
zu locken und zum Blühen 

Stimmbildung der 
besonderen Art

zu bringen, ist ein Herzens-
wunsch von mir“, sagt die 
Chorleiterin.

Die Stimmbildung der be-
sonderen Art (NGS – Natür-
liche ganzheitliche Stimmbil-
dung) ist handfest, einfach, 
natürlich und ganz indivi-
duell. Sie beruht auf vie-
len verschiedenen Stimm-
techniken, richtet sich nach 
der Natur der menschlichen 
Stimme, bezieht den ganzen 
Menschen mit ein und ba-
siert auf der Grundlage des 
„Wu Wei“. Näheres dazu auf 
der Homepage www.gabiro-
he.de und am Infoabend über 
die Stimmbildung der beson-
deren Art am Mittwoch, 16. 
November, um 20 Uhr in der 
Gaststätte Habbel in Langen-
holthausen.

Anmeldungen sind unter 
Telefon 02393/ 240811 oder  
info@gabirohe.de erforder-
lich

BJZ: Neue Öffnungszeiten und Kinder-Kochen

Balve. Das Balver Jugendzentrum hat jetzt täglich von 15 bis 19 Uhr ge-
öffnet. Außerdem findet jeden Freitag eine Koch-AG statt. Hierzu sind 
alle Kinder ab 8 Jahre willkommen. Pro Teilnehmer wird eine Gebühr 
von einem Euro eingesammelt.
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IHR FACHBETRIEB FÜR 
UNFALLINSTANDSETZUNG

Jörg Opitz

Am Pickhammer 11

58802 Balve-Garbeck

Telefon (02375) 2784

Telefax (02375) 4962

www.karosserie-opitz.de

4 JAHRE GARANTIE AUF:

s&AHRZEUGLACKIERUNGEN
s!CHSVERMESSUNGEN

s+AROSSERIEREPARATUREN
s3CHEIBENREPARATUREN



Leckere Gerichte auswählen und genießen – auf Wunsch  
7 Tage die Woche, auch an Sonn- und Feiertagen. 
Freundliche Helferinnen und Helfer bringen das Essen frisch 
auf den Tisch zu erschwinglichen Preisen:  
5,25 Euro pro Tag.  

 


Tel. 02375 / 3333 

Bei uns bleibt Ihr Auto-fi t!

K – kompetent

F – fachmännisch

Z – zuverlässig

Hönnetalstraße 40

58802 Balve

Tel. 0 23 75 / 52 33

Fax 0 23 75 / 17 98

Beim Musikverein 
Beckum stehen die 
Zeichen im Herbst 

gleich zweifach auf Koope-
ration. Am Samstag, 5. No-
vember, beginnt um 19.30 
Uhr das Herbstkonzert des 
Musikvereins Beckum in 
der Hönnetalhalle, das die 
Besucher sicherlich wieder 
einmal begeistern wird.

Seit vielen Jahren laden die 
Beckumer Musikanten zu ih-
rem Konzert einen Gastver-
ein ein. In diesem Jahr wird 
der Musikverein „Amici-
tia Garbeck“ unter Stabfüh-
rung von Tobias Schütte da-
bei sein. Nach Aussage des 
1. Vorsitzenden des MV Be-
ckum, Andreas Weißmüller, 
haben sich die Musiker aus 
Garbeck über die Einladung 
sehr gefreut und spontan zu-
gesagt. So kommt es nach 
dem Herbstkonzert im Jahr 
2001 zu einer Neuauflage 
des Gemeinschaftskonzertes. 
Karten sind im Vorverkauf 
für 8 Euro bei Lotto/Tabak-
waren Agatha Rüschenberg 
im Kaufpark Balve und in 
der Sparkassenzweigstelle in 
Beckum erhältlich.

Besucher erwartet
tolles Herbstkonzert
 Musikverein Beckum kooperiert mit Garbeck und Endorf

Was bei der Generalver-
sammlung Anfang des Jah-
res zwar angekündigt, aber 
noch nicht spruchreif war, 
wurde am 8. Oktober im Mu-
sikhaus des Musikvereins 
Endorf Realität: Die Koo-
peration der Musikvereine 
Beckum und Endorf im Be-
reich des Jugendorchesters. 
Nach sehr erfolgreichen 14 
gemeinsamen Jahren pau-
sierte das Zusammenspiel  
zunächst seit Herbst 2009. 

Wegen zunehmender Pro-
bleme in der musikalischen 
Besetzung in den Jugendor-
chestern der beiden Musik-
vereine verständigten sich die 
Verantwortlichen Mitte dieses 
Jahres auf einen neuen Ver-
such. Insbesondere durch die 
Aktivitäten der Jugendorches-
ter-Dirigenten Udo Fricke 
(Beckum) und Gerd Vollmer 
(Endorf) spielen die jungen 
Leute wieder gemeinsam. 

Erste Auftritte des Ge-
meinschaftsorchesters sind 
im kommenden Jahr auf dem 
Wunschkonzert des Musik-
vereins Endorf und beim Ju-
gendkonzert des Musikver-
eins Beckum vorgesehen.

Der MV Beckum hofft ein volles Haus am 5. Novem-
ber.
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Geschäftsstelle

im Copy-Shop

Widukindplatz 2 · 58802 Balve · Telefon 02375 89954

E-Mail: redaktion@hoenne-express.de
anzeigen@hoenne-express.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. von 8–12.30 Uhr und 13.30–17 Uhr

Hier können Sie zu den Geschäftszeiten Manuskripte
und Anzeigenvorlagen abgeben.

Außerdem dürfen Sie sich in folgenden Auslege-Stellen
ein kostenloses Exemplar mitnehmen:

Rüschenberg, Kiosk (Alte Hospitalgasse), Shell-Tankstelle 
Schneider, Aral-Tankstelle Marita Böhland, Bäckerei Grote

(Hagebaumarkt Neuenrade), Hönne-Reisecenter,
in der Apotheke am Drostenplatz sowie in der Adler-Apotheke

und viele mehr.

 GEBÄUDEREINIGUNG

Roland Thiel
Glas- & Geäudereinigung

58802 Balve •  Mobil:  0163 /  48 77 41 2
Tel.:  02375 /  93 87 44 •  Fax: 02375 /  937 58 38 

• Glasreinigung in 

privaten Haushalten

• Glasreinigung im 

gewerblichen Bereich

• Schaufensterreinigung

• Wintergartenreinigung

• Fußbodenbeläge

• Gebäudereinigung

jeglicher Art

Karrenstraße 22

58802 Balve–Garbeck

Telefon 02375–685

Telefax 02375–5932

TREPPEN

BODENBELÄGE

KÜCHENARBEITSPLATTEN

WASCHTISCHABDECKUNGEN

FENSTERBÄNKE

BÄDER

FLIESENVERLEGUNG

FLIESENHANDEL

TISCHE NACH MAß

Hauptstraße 10 · 58802 Balve · 0 23 75 / 24 35

Einzelpaare
suchen ein Zuhause!

Die in Eisborn ge-
plante Versteige-
rung von fünf  Pfer-

den ist abgesagt worden. Das 
teilte Kreisveterinär Dr. Die-
ter Sinn mit. Hintergrund 
ist, dass die Pferdebesitze-
rin aus Eisborn die Auflagen 
des Märkischen Kreis seit der 
Beschlagnahme der Vierbei-
ner erfüllt hat. „Damit entfällt 
der Grund für die Versteige-
rung“, so Dr. Dieter Sinn. 

Der Tierschutzfall ist damit 
nach Auskunft von Hendrik 
Klein, Pressesprecher des 
Märkischen Kreises, erle-
digt.  „Die Pferde sind in-
zwischen auf einem Reiter-
hof im Hochsauerlandkreis 
untergebracht. Ihnen geht es 
gut. Bevor die Tiere aus Eis-
born ihren Standort wech-
selten, nahm das Kreisve-
terinäramt den Reiterhof in 
Augenschein. 

„Es gab nichts zu be-
anstanden“, sagt Hendrik 
Klein über die neue Heimat 
der fünf Pferde, ein etwa 14 
Jahre alter Friesenwallach, 
drei Islandponys im Alter 
von zehn bis 15 Jahren so-
wie ein etwa 20 Jahre altes 
Shetlandpony. 

Seit gut zwei Jahren hatten 
die Kreisveterinäre die Le-
bensbedingungen der fünf 
Vierbeiner im Visier. Mehr-
fach wurde der Besitzer 
aufgefordert, für eine art-
gerechte Haltung und dem 
Tierschutz genügende Un-
terbringung zu sorgen. 

Die Pferde standen auf ei-
ner alten Weide im Morast, 
der Unterstand war kaputt. 
„Der Eigentümer reagier-
te weder auf unsere Briefe, 

Pony-Versteigerung
ist vom Tisch
Kreisverwaltung wartet aber auf 5000 Euro von der Pferdebesitzerin

noch auf die Androhung von 
Zwangsmitteln oder zahlte 
das verhängte Zwangsgeld. 
Er legte nie Widerspruch 
oder gar Rechtsmittel gegen 
unsere Entscheidungen ein, 
schuf auch keine Abhilfe für 
die unhaltbaren Zustände“, 
erinnert sich Dr. Dieter Sinn.

Im Mai war das Maß dann 
voll. „Wir haben die Tiere 
beschlagnahmt und abge-
holt.“ Sie wurden auf ei-
ner anderen Weide unter-
gebracht, die der Märkische 
Kreis für einen monatlichen 
Pachtzins von 500 Euro an-
gemietet hatte. Dank der 
Unterstützung der Betreiber 
des „Ponyhofs Eisborn“ fan-
den die fünf Wallache vor-
erst ein neues Zuhause. Dort 
sollten sie  auch versteigert 
werden und neue Besitzer 
finden, die sich gut um sie 
kümmern. Plötzlich änderte 
sich jedoch die Situation, 
denn die Frau ließ den Mär-
kischen Kreis wissen, dass 
nicht ihr Mann, sondern sie 
die Besitzerin der Pferde 
sei. 

Aus diesem Grund geht 
der Märkische Kreis jetzt 
privatrechtlich gegen die 
Pferdebesitzerin vor. Denn 
nach wie vor sind die Kos-
ten in Höhe von 5000 Euro, 
die der Märkische Kreis 
für die Unterbringung und 
tierärztliche Behandlung 
der Tiere von der Frau ge-
zahlt hat, nicht beglichen 
worden. „Das Geld soll hin-
terlegt sein, ist aber bisher 
nicht auf unserem Konto“, 
sagt Kreis-Pressesprecher 
Hendrik Klein auf Anfrage 
des HÖNNE-EXPRESS.
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Birgit Roland
Fußpflege

Am Drostenplatz 6
58802 Balve

Tel: 0 23 75 - 939 46 44
www.happy-barfuss.de

Fachmännische

Beratung auch bei

Ihnen zu Haus!

AusmessenundVerlegung!

Design-Belag
Original Expona Domestic-
Belag zum Kleben,
in folgenden Design

# 5953 Wild Oak
# 5979 Grey Pinem2 statt

35,– nur19.95

Die Aktion „CDU 
vor Ort“ nutzte die 
Leiterin der Ge-

meinschafts-Grundschu-
le St. Johannes Balve, Bir-
git Heckmann, um Alarm 
zu schlagen. Sie sprach in 
Anwesenheit der CDU-Mit-
glieder ein Thema an, das ihr 
schon lange auf den Nägeln 
brennt: Sie hat Angst um 
ihre Schülerinnen und Schü-
ler, da einige rücksichtslose 
Eltern, trotz eindeutiger Be-
schilderung und zig Ermah-
nungen mit ihren Autos über 
den Schulhof bis vor das Ge-
bäude fahren, um ihre Kin-
der zu bringen oder abzuho-
len. 

„Das darf so nicht weiter-
gehen“, sagte die Schulleite-
rin in Richtung der CDU, die 
sich mit Guido Grote (Stadt-
verbands-Vorsitzender) und 
Jörg Roland (Leiter des 
CDU-Arbeitskreises Schu-
le) sowie der Stellvertre-
tenden Fraktions-Vorsitzen-
den Theodor Willmes und 
Andreas Giesen an der Spit-
ze, ausführlich von den Leh-
rerinnen Birgit Heckmann 
und Britta Levermann über 
die Gemeinschafts-Grund-
schule St. Johannes Balve 
informieren ließen. 

Im Gespräch zwischen Po-
litik und Schulleitung wur-
den unter anderem diese 
Punkte angesprochen:

Schulhof: Schulleiterin Bir-
git Heckmann möchte eine 
Umgestaltung des Schul-
hofes. Ein erstes Gespräch 
mit der Firma Hoberg-Klute 
hat bereits stattgefunden. Ob 
der Rat der Stadt Balve auf 
den Wunsch des Lehrerkol-

Rücksichtslose Eltern
sind eine Gefahr für
die Grundschulkinder

legiums eingeht, wird sich 
in  den Klausurtagungen zei-
gen, die im November auf 
dem Terminplan  von CDU, 
UWG und SPD stehen. 

Offene Ganztagsschule 
(OGS): Die Betreuung der 
Kinder von 13 bis 16 Uhr 
bewegt die Gemüter. Nicht 
nur die Eltern, sondern auch 
Schulleitung und Politik 
sind derzeit dabei, den „Gol-
denen Mittelweg“ zu fi nden. 
Denn derzeit nutzen ledig-
lich 10 Kinder das pädago-
gische Angebot, das sind 
eindeutig zu wenig“, sagt 
der Allgemeine Vertreter 
von Bürgermeister Hubertus 
Mühling, Fachbereichsleiter 
Michael Bathe.

13-Uhr-Betreuung: Dieses 
Angebot der GS Balve nut-
zen mehr als 30 Kinder.  Ob 
sie ebenso wie die OGS-
Kinder auf Wunsch ein Mit-
tagessen bekommen, darü-
ber ist noch keine endgültige 
Entscheidung getroffen wor-
den. Fest steht aber schon 
heute: Aus pädagogischer 
Sicht werden die 13-Uhr-
Kinder und die OGS-Kinder 
nicht zur gleichen Zeit am 
Tisch sitzen.

Bevor sich Jörg Roland bei 
Birgit Heckmann und Brit-
ta Levermann für die Infor-
mationen und die Führung 
durch die Grundschule be-
dankte, durfte die Schullei-
terin ihre Wünsche äußern: 
„Es wäre gut, wenn weitere 
Räume mit einer Akustik-
decke versehen würden. Im 
OGS-Raum fehlen ein neuer 
Teppich und eine Kuschel-
ecke für die Kinder.“
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Kranken- und Dialysefahrten
  für alle Kassen

Großraum-
Taxi
für 8 Personen

rollstuhlgerechtes Taxi

T A X I
WOLFGANG
ZABEL

Tel. Balve
36 83 + 45 55

Die Anto-
n i u s h ü t -
te Eisborn 

lädt am Sonntag, 6. 
November, von 11 
bis 17 Uhr, zu ihrer 
weit über die Gren-
zen von Eisborn 
hinaus bekannten 
Hochzei tsmesse 
ein. 

An diesem Tag 
präsentieren zahl-
reiche Aussteller 
alles rund um den 
schönsten Tag im 
Leben: Braut- und 
Bräutigam-Mode, 
Trauringe und 
Schmuck, Frisur 
und Make-up, Rei-
sen und Hochzeits-
karten sowie viele 
andere Themen. 

„Lassen Sie sich inspirie-
ren und faszinieren“, sagt 
Hotel-Chefin Britta Spieker-
mann auch mit Blick auf die 
beiden Modenschauen um 
12 und 15 Uhr, die wahr-
scheinlich auch in diesem 
Jahr wieder sehr großen An-
klang, vor allem bei den Da-
men, finden werden. 

Die Hochzeitsmesse-Teil-
nehmer auf einen Blick: 

Brautmoden La Fiancée, 
Arnsberg; Loft 21, Arns-
berg; Goldschmiede Köster, 
Menden; SAL Showtechnik, 
Balve; Blumen-Neumann, 
Menden; Reiseagentur El 
Mundo, Arnsberg; Porsche-

Hochzeitsmesse:
Inspirationen für schönsten Tag im Leben

Zentrum, Soest; Photogra-
phy Skiba, Balve; Rechtsan-
wälte Krepcke und Partner, 
Menden; art of Beauty Lina 
Karsten, Arnsberg; Deko-
Konzept Hering, Balve; 
Copy-Shop Kettler, Menden, 
und  Blitzomat, Schwerte.

Auf die Besucher wartet 
neben einem Gewinnspiel 
(Kuschelwochenende in 
der Antoniushütte) auch ein 
Blick hinter die Kulissen der 
Antoniushütte, denn Brit-
ta Spiekermann bietet am 6. 
November mit ihrer Crew 
Hausbesichtigungen an. 

Der Besuch der Hochzeits-
messe ist kostenlos.

St. Martin reitet durch Balve

Balve. St. Martin reitet am 11. November durch die Stadt Balve. Um 18 
Uhr treffen sich die Kinder und ihre Eltern an der St.-Blasius-Kirche, um 
anschließend mit Laternen und Gesang durch die Innenstadt zu ziehen. 
Die Mantelteilung nimmt der heilige Mann an der Grundschule St. Jo-
hannes vor. Auf dem Heimweg erfreut die Schützenbruderschaft St. Se-
bastian Balve, die den Martinszug abermals organisiert, die Kinder mit 
Brezeln.
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Josef-Pütter-Str. 2       58802 Balve       Fon 02375/937449-0          

kompetenz für fenster & türen
Ihr [1st]-window-partner in Balve

www.teamportal-online.de

Elfenspiegel
Naturfriseur und mehr ...

Veronika Schramm · Am Brunnen 20 · 58802 Balve

Tel.: 02375/9386848

Inhaber: Uwe Arens

DAMEN- ODER HERREN-

EINSTÄRKENBRILLE
ALLES KOMPLETT

in Ihrer Sehstärke:
Fassung + Kunststoffgläser

+ Super-Entspiegelung + Hartschicht

nur 129,-

FESTIVAL
FEELING

Fassungen in verschiedenen Farbvarianten erhältlich. Einstärkenglas aus leichtem Kunststoff

inklusive Super-Entspiegelung und Hartschicht – für klares, scharfes Sehen.

www.optik-arens.de

Lendringser Hauptstraße 25

58710 Menden
Tel. 02373/83883 - Fax 83231

Alte Hospitalgasse 9

58802 Balve
Tel. 02375/20022 - Fax 20023

Bis zum heutigen Tag 
hat es die Physio-
therapeutin Bian-

ca Smeets nicht bereut, sich 
selbstständig zu machen. 
„Ich bin zu meinen Wur-
zeln zurückgekehrt“, sagt 
sie mit einem Lächeln auf 
den Lippen in ihrem feinen 
Personal-Trainings-Studio 
in Beckum.  Hier empfängt 
sie die Menschen in einer 
„Wohlfühlatmosphäre“, um 
sich nicht nur über das Trai-
ningskonzept zu unterhal-
ten. Smeets-Training bedeu-
tet auch, der Einstieg in eine 
gesunde Ernährungsweise.  

Personal-Trainings-Studio Smeets
lädt zum Tag der offenen Tür

liche Gespräch mit ihren 
Kunden zurück. Ich stim-
me mit ihnen die Übungs-
termine ab. Wir unterhalten 
uns über Tranigsformen und 
eine gesunde Ernährung. 
Schließlich geht es beiden 
Seiten darum, mit dem  Per-
sonal-Training die Gesund-
heit zu erhalten – oder aber  
wieder schmerzfrei zu wer-
den“, sagt die Physiothera-
peutin Bianca Smeets. 

Wenn gewünscht wird das 
Training, das grundsätzlich 
unter ihrer Beobachtung 
abläuft, auch in der Natur 
durchgeführt. Deshalb steht 
das Angebot „Fit mit Pferd 
und Hund“ auf ihrem Pro-
gramm. Hierbei erhält sie 
Unterstützung durch die 
Tier-Physiotherapeutin Jen-
nifer Bichmann. „Sie küm-
mert sich um die Tiere und 
ich um die Menschen“, so 
Bianca Smeets, die am 27. 
November zum Tag der of-
fenen Tür einlädt. „Von 11 
bis 16 Uhr stehen wir im 
Personal-Trainings-Stu-
dio in Beckum, Arnsberger 
Straße, allen Interessierten 
mit Rat und Tat zur Ver-
fügung, und zwar bei Kaf-
fee und Kuchen sowie einer 
Verlosung.“

Dass der Start in die Selbst-
ständigkeit sehr gut gelun-
gen ist, führt Bianca Smeets 
auf die Mund-zu-Mund-Pro-
paganda und das ausführ-

Volkstrauertag ohne Bürgerbeteiligung?

Balve. Die diesjährige Gedenkfeier zum Volkstrauertag ist am 
Sonntag, 13. November, 11.30 Uhr, nach dem Hochamt in der 
St.-Blasius-Kirche und dem Gottesdienst der evangelischen  Kir-
chengemeinde Balve vor dem Ehrenmal auf dem Kirchplatz von 
St. Blasius. An der Gedenkfeier, in deren Mittelpunkt die Kranz-
niederlegung durch Bürgermeister Hubertus Mühling steht, wir-
ken der Männerchor 1874 Balve, die Schüler der Realschule und 
der Musikverein Balve unter Leitung seines Dirigenten Christoph 
Goeke mit. Da der Besuch der Gedenkfeier zuletzt beschämend 
war, denn außer den Offiziellen gedachten nur wenige Balver der 
Toten der beiden Weltkriege, hofft nicht nur das Stadtoberhaupt, 
dass sich diesmal viele Hönnestädter dazu entschließen, den 
Kriegsopfern zu gedenken.                                                      R.E.
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Medizinisches Versorgungszentrum St. Damian
Ernährungsberatung Dipl. Oec. Klaus Gerling 02373/9161202

Hausärzte Ergotherapie   Praxis Katharian Görlitz 02375 / 82203
Frau Andrea Dubiel Dr. med. Jürgen Schmitz Gesundheitspflege Kneipp-Verein Balve e.V. 02375/4623 
Innere Sanitätshaus Sittler 02932 / 7770

Gastroenterologie Kardiologie
Frau Dr. med. Birgit Koberg Herr Nafe Ashour Tai Chi  Qi Gong 01577 / 357 80 19

Entspannung Klangmassage Iris Krämer 02375/913919
Medizinisches Zentrum Hönneinsel  02373/399 370 Selbsthilfegruppe COPD 02375 / 2052 35
Orthopädie & Unfallchirurgie Dr. med Jörg Jäger Ambulante Pflege IntensivCare Hemer 02372/84 47921
Orthopädie Dr. med. Ulrich Hachenberg Wohngruppe Intensivpflege St. Marien 02375/9390253

Ambulante Pflege MobiDoc Pflegedienst 02375 / 2059952
Naturheilpraxis
Heilpraktikerin Michaela Fischer 02375 / 205 47 88 Bistro & Cafe  im Eingangsbereich Frühstück & Mittagstisch
                              Weitere Informationen auf www.gesundheitscampus-sauerland.de

Gesundheitscampus Sauerland

02375 / 82 125

Physiotherapie Praxis Dorothee Herde 02375 / 1070
REHA Reha-Sport-Verein Balve e.V. 02375/82 210 u.82 211

Demenzbetreuung Heike Guth-Mindhoff 02375/204400

Dr. med. Hans Christoph Hautkappe

Inserieren
im

Stadtmarketing
Balve GmbH & Co. KG

Das sind wir!
Wirtschaftsinitiative

Balve

Hauptstraße 1-3 

(in der Sparkasse)

58802 Balve 

Tel: 02933 - 90 99 110

Mobil: 0163 -  683 12 20

Fax: 02933 - 90 99 114

skissmer@

balverstadtmarketing.de

Landsberg-Velen

Balve!

Tolle Stadt.

Starkes Sauerland.

Tel. 02375 89954

Besuchen Sie uns doch einfach am Widukindplatz 2
hinter dem Rathaus. Wir freuen uns auf Sie.

Druck  Daten  Logistik
Zimmermann

ein Teil von

Der Copyshop in Balve.
Geöff net Mo. bis Do. 8-16.30 Uhr – Fr. 8-16 Uhr

Gans ganz lecker!
Ab dem 4. November bieten wir Gerichte von der Gans an.

Für Weihnachtsfeiern und Weihnachten

haben wir noch Termine/Tische frei.
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HLH BioPharma

Darmgesundheit ist Lebensfreude

Auf  dem Steinocken 5 · 02375 - 939290 · www.hlh-biopharma.de
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02375/93929-29

Beratungs-
hotline

Dienstag + Donnerstag

17 - 20 Uhr

Ihr Darmspezialist aus Balve. 

Bei Fragen und Problemen 

rufen Sie uns an.

Wir freuen uns auf Sie.

„Wir können 
von dem 
leben, was 

wir durch unsere Arbeit ver-
dienen. Deshalb kann man 
auch etwas spenden für die, 
die kaum über Geld verfü-
gen“, sagt Helmut Schä-
fer aus Mellen, als er ge-
meinsam mit dem Leiter 
der Volksbank Balve, Mar-
kus Müller, einen Scheck in 
Höhe von 500 Euro an die 
Vertreterin des De-Cent-
Laden Balve, Alice Runde, 
überreicht.

Der Immobilienmak-
ler hatte bei der Glocken-
spielaktion von Verkehrs-
verein, Stadtmarketing und 
Balve Fachhandel den mit 
200 Euro dotierten ersten 
Preis gewonnen, im Sep-
tember. „Als uns Herr Schä-
fer mitteilte, er werde seinen 
Gewinn dem De-Cent-La-
den-Laden zur Verfügung 
stellen, haben wir von der 
Volksbank Balve spontan 
entschieden, den Spenden-
betrag auf 500 Euro auf-
zustocken. Denn wir fin-
den es ganz ausgezeichnet, 

De-Cent-Laden freut sich über 500-Euro-Spende
dass Helmut Schäfer die 200 
Euro für einen guten Zweck 
zur Verfügung stellt“, ließ 
Markus Müller den HÖN-
NE-EXPRESS wissen. 

Sehr erfreut über die Spen-
de, machte Alice Runte, die 
mit ihrem Team die Waren 
im De-Cent-Laden an die 
Hilfsbedürftigen zu gerin-
gen Preisen zweimal im Mo-
nat verkauft, deutlich, wie 
wichtig die finanzielle Un-
terstützung ist. „Die Lebens-
mittelspenden reichen leider 
nicht aus. Wir müssen jedes 
mal Nahrungsmittel hinzu 
kaufen, um ausreichend vor-
halten zu können“, sagt Ali-
ce Runte und führt Helmut 
Schäfer und Markus Müller 
den Alltag im De-Cent-La-
den vor Augen. 

Die beiden Herren sind 
erstaunt, wie groß der Auf-
wand für die ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer ist. 
„Ich sitze oft stundenlang in 
meinem Büro, um die Ar-
beitspläne zu erstellen“, er-
zählt Alice Runte, die mit 
ihrem Team bereits fünf 
Stunden vor Öffnung des 

De-Cent-Ladens die Waren 
auf den Tischen ausbreitet 
und mit Preisschildern ver-
sieht. 

„Was hier geleistet wird, 
ist eine logistische Meister-
leistung“, loben die Spender 
die Caritas Balve, die inzwi-
schen viele Stammkunden 
im Pfarrheim begrüßen 
kann. Obwohl unter ihnen  
viele Flüchtlinge sind, gibt 
es keine Verständigungspro-
bleme. „Wir wissen ja in-
zwischen, was die Familien 
kaufen möchten“, sagt Vera 

Wurzel, die sehr geübt ist im 
Umgang mit den Menschen, 
die jeden Monat zum Ein-
kaufen kommen. 

Der nächste Öffnungster-
min des De-Cent-Ladens 
ist Dienstag, 8. November, 
in der Zeit von 14.30 bis 16 
Uhr im Katholischen Pfarr-
heim in Balve. 

Geldspenden können di-
rekt auf das Konto der Ca-
ritas Balve: IBAN: DE 53 
4585 1020 0090 0446 52, 
bei der Sparkasse Balve ein-
gezahlt werden. 

Markus Müller und Helmut Schäfer (Mitte) überge-
ben Alice Runte den Scheck.

Adventsfeier für die Senioren aus der Stadt Balve in der Realschul-Aula

Die Stadt Balve lädt 
die Senioren aus 
der Hönnestadt am 

13. Dezember zur Advents-
feier in die Aula der Re-
alschule ein. Wie immer 
wird Bürgermeister Huber-
tus Mühling die Seniorinnen 
und Senioren persönlich im 
Schulzentrum „Am Krum-
paul“ willkommen heißen. 
Die Vereinigte Sparkasse 
im Märkischen Kreis über-
nimmt die Kosten.

Die Adventsfeier, die das 
Stadtoberhaupt auch dazu 
nutzt, den älteren Menschen  
mitzuteilen, was die Stadt  

Balve plant, beginnt um 15 
Uhr, im Schulzentrum.

Anmeldungen von den Se-

nioren (ab 65 Jahre) nimmt 
die Stadtverwaltung Bal-
ve, Telefon 02375/9260, 

oder die Realschule, Telefon 
02375/2380, entgegen, und 
zwar bis zum 7. Dezember.
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Auf der renommierten Südwestfalen 
Manager Messe im Kaiserhaus in Neheim war auch 
Zimmermann Druck + Verlag GmbH, die größte Dru-
ckerei Südwestfalens, präsent. Als moderne Akzidenz-
Druckerei mit Sitz in Balve konzentriert sie sich mit 
ihrem Chef Hans Zimmermann an der Spitze beson-
ders auf Printprodukte der Unternehmen in der Regi-
on Südwestfalen. 

Mehr als 30 Feuer-
wehrkameraden 
aus dem Stadtge-

biet beteiligten sich an einer 
Übung auf dem Gelände der 
Firma Stockmeier (Helle). 
Angeregt wurde die Groß-
übung durch Guido Grevener 
von Kruse Automotive. Er 
wählte den Löschzug Gar-
beck als Ansprechpartner, da 
er über die Gefahrgut-Ausrü-
stung verfügt. Nachdem drei 
Säure-Unfälle nachgestellt 
worden waren, zog Einsatz-
leiter Frank Severin ein posi-
tives Fazit. Denn er hält die-

Feuerwehren üben  
für Chemieunfälle

se Übungen für sehr wichtig, 
da sie den Feuerwehrkame-
raden vor Augen führen, 
was sie tun müssen, wenn es 
wirklich auf dem ehemaligen 
Gelände der Firma Kruse zu 
einem  größeren Chemie-
Unfall kommt. 

Auch Guido Grevener, 
Disponent der Kruse Auto-
mative GmbH & Co. KG, 
hält Großübungen auf dem 
Stockmeier-Areal für un-
verzichtbar und kündigte 
an: „Die heutige Feuerwehr-
übung war sicherlich nicht 
die letzte.“

FINgER DRAUF . . .

Der Verein Sokola.de 
e.V. aus Langenholthau-
sen kündigt für Sonntag, 
15. Januar, und in der 
Generalversammlung am 
10. Februar, einen Dialog 
mit dem Dorf an. An die-
sen Tagen ist er für alle 
Fragen, Wünsche und 
Kritik offen, heißt es. 

Diese Termine sind si-
cherlich geeignet zur 
längst überfälligen Infor-
mation. Die Dorfbewoh-
ner warten aber seit vie-
len Monaten auf die im 
Rat der Stadt Balve von 
Bürgermeister Hubertus 
Mühling und Ratsmitglied 
Achim Wachau angekün-
digte Bürgerversamm-
lung. 

Denn bis heute sind die 
Dorfbewohner nicht im 
Detail über die Umbau-
pläne und die Nutzung 
des Gebäudes informiert 
worden. Sie wissen zwar 
aus der Presse, dass 
fast 1 Mio. Euro Steuer-
gelder investiert werden, 
aber wer die Folgekos-
ten, die sich wahrschein-
lich auf rund 25.000 Euro 
pro Jahr belaufen, über-
nimmt, ist bisher nicht 

Geheimniskrämerei
öffentlich kommuniziert 
worden. Aber genau da-
rauf haben die Steuer-
zahler aus der Stadt Bal-
ve einen Anspruch.

Dies gilt auch für die 
Baugenehmigung, die 
der Märkische Kreis noch 
nicht erteilt hat, obwohl 
der Bewilligungsbescheid 
für den lange geplanten 
Umbau der ehemaligen 
Grundschule bereits im 
Rathaus liegt. Der Grund 
für die Zurückhaltung des 
Kreises: Der Wasserbe-
schaffungsverband Lan-
genholthausen ist aus ei-
gener Kraft nicht in der 
Lage, im Ernstfall ausrei-
chend Löschwasser zur 
Verfügung zu stellen. 

Um die Bürger davon 
zu überzeugen, dass mit 
der umfangreichen Maß-
nahme nicht nur Steuer-
gelder verbrannt werden, 
sondern eine Einrichtung 
zum Wohl der Dorfge-
meinschaft geschaffen 
wird, sollte der Geheim-
niskrämerei sehr schnell 
ein Ende bereitet wer-
den. Egal, von wem auch 
immer.

Richard Elmerhaus

Musical-Zauber in Realschul-Aula

Balve. Der Förderverein der Festspiele Balver Höhle präsentiert am 18. 
und 25. November in der Aula des Schulzentrums Balve „Musical-Zau-
ber Vol.2“. Die Veranstaltung beginnt jeweils um 19.30 Uhr, Einlass ist 
bereits um 18.30 Uhr. Karten sind in der Geschäftsstelle der Festspiele 
Balver Höhle, Garbecker Straße 5, erhältlich.

Infos im Café Treffpunkt

Balve. Zu einer Informationsveranstaltung im Gesundheits-Campus Sau-
erland mit paralleler Betreuung im Café Treffpunkt lädt der Vorstand am 
Samstag, 5. November, von 10 bis 13 Uhr, ein. Das Thema: „Schwer-
hörigkeit oder Demenz?“ Anmeldungen bitte bei Heike Guth-Mindhoff 
(Telefon 02375/204400).
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Adventsausstellung
im Floraland Arens & Hilgert
Freitag, 18. November 2016 bis 22 Uhr geöffnet

Lassen Sie sich durch unsere Weihnachts- und Adventsausstellung verzaubern

Unser Floristikteam Cornelia Gerrath-
Oehms, Melanie Koll, Sabine Kanditt, 
Veronika Steickmann und Filo Schulte 
präsentiert eine riesige Auswahl an
fl oristischen Anfertigungen.

Mit dem Fahrrad 
von Langenholt-
hausen über die 

Landstraße 686 zu fahren, ist 
sehr gefährlich. Deshalb hat 
sich mit Werner Obertrif-
ter, Wilhelm Klüppel sowie 
Heinz und Elisabeth Droste 
eine Initiative gebildet, die 
sich vehement für den Bau 
eines Radweges von L.A. 
nach Amecke einsetzt. 

Unterstützung erfahren sie 
durch eine Unterschriften-

Sorpe-Radweg: Straßen.NRW. sieht Stadt in Bringschuld
liste, die sie in dieser Wo-
che Bürgermeister Hubertus 
Mühling übergeben. Auch 
CDU-Landtags-Kandidat 
Marco Voge schaltete sich 
ein, um die Radweg-Initiati-
ve zu stärken. Überdies geht 
es ihm auch darum, dass die 
L 686 ab Goldbäckerei Gro-
te in Richtung Sorpe endlich 
saniert wird. 

Um beide Ziele zu er-
reichen, wandte sich Mar-
co Voge an den Leiter von 

Straßen.NRW., Niederlas-
sung Südwestfalen, Ludger 
Siebert. Er verbreitete in sei-
nem Antwortschreiben bei 
den Langenholthauser Bür-
gern ein Fünkchen Hoff-
nung: „Wir bemühen uns um 
die Erhaltungsmaßnahmen 
auf der L 686, die nicht mit 
den Radwegplanungen kol-
lidieren.“

Was den Radweg betrifft, 
schiebt der Leiter der Regi-
onalniederlassung Südwest-

falen den Kommunen Balve 
und Sundern den „Schwar-
zen Peter“ zu. Sie hätten 
nach einem Sondierungs-
gespräch nach einer Wirt-
schaftswegtrasse Ausschau 
halten sollen. „Wie weit es 
von Seiten der Kommunen 
entsprechende Aktivitäten 
gab, entzieht sich meiner 
Kenntnis“, bilanziert Ludger 
Siebert in seiner Antwort an 
den CDU-Landtags-Kandi-
daten Marco Voge. 

Das Festival der Lie-
be hat nichts von 
seiner Beliebtheit 

eingebüßt. Denn auch in 
diesem Jahr war die zweite 
Veranstaltung am 26. No-
vember sehr schnell ausver-
kauft. „Das freut uns natür-

Es gibt noch Tickets für Festival der Liebe am 19. November
lich“, sagt der Vorsitzende 
des Musikvereins Garbeck,  
Michael Volmer. 

„Wer beim Festival der 
Liebe dennoch dabei sein 
möchte, sollte sich schnell 
ein Ticket besorgen, da wir 
auch für den 19. November  

bereits sehr viele Karten ver-
kauft haben“, betont Micha-
el Volmer. 

Karten gibt es in den Vor-
verkaufsstellen: Volksbank 
und Sparkasse (jeweils in 
den Filialen Garbeck, Balve 
und Neuenrade. Oder ein-

fach den Ticketwunsch per 
E-Mail mit Angabe des Na-
mens und der Kartenanzahl 
an diese Adresse senden: 
karten@dieamigos.de.  

Einlass beim Festival der  
Liebe ist jeweils ab 19 Uhr 
(Beginn 20.30 Uhr).
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technik und design studio

Hauptstraße 12

58802 Balve

Tel. 0. 2375. 2051546

www.busche-elektrotechnik.de 

TOP Angebot November!

Standkaffeevollautomat
Miele CM 6150 

· brillantweiß, graphitgrau oder obsidianschwarz

· Bedienung: „OneTouch for Two“-Zubereitung

· diverse Reinigungsprogramme für perfekte Pflege

Miele Standkaffeevollautomat CM 6150 
zum Voll-Service-Preis von 950,- EUR 
(inklusive Erstinbetriebnahme beim Kunden) 

Miele Standkaffeevollautomat

Das Bücherei-Team 
lädt am Sonntag, 6. 
November, zur tra-

ditionellen Buchausstellung 
in Garbeck ein. In der Zeit 
von 10.30 bis 17 Uhr dür-
fen interessierte Leser im 
Saal des Pfarrheimes aus 
über 200 aktuellen Bestsel-
lern, Romanen, Sach-, Kin-
der- und Jugendbüchern, 
Kalendern und CDs auswäh-
len, Probe lesen, kaufen und 
bestellen. Für die Kinder fin-
det von 15 bis 16 Uhr eine 
„Gespensterstunde“ in der 
Bücherei statt, in der Ge-
spenster gebastelt und eine 

Informativer Büchermarkt 
im Pfarrheim Garbeck

Gespenstergeschichte vor-
getragen werden. 

Für das leibliche Wohl 
der Besucher ist mit Tor-
ten, Kuchen, frischen Waf-
feln, Würstchen (alles auch 
zum Mitnehmen), Kaffee 
und Kaltgetränken bestens 
gesorgt.

Das Büchereiteam hofft 
auf viele „Leseratten“ von 
nah und fern und weist 
auch darauf hin, dass das 
ganze Jahr über Bücher 
und CDs jederzeit versand-
kostenfrei und schnell über 
die Bücherei bestellt wer-
den können.

Insgesamt 24 Ausstel-
ler garantieren auf dem 
Adventsmarkt in Eis-

born, der am Sonntag, 13. 
November, ab 13 Uhr in der 
Schützenhalle stattfindet, ein 
vielfältiges Angebot. Hei-
matverein und die Schützen-
bruderschaft St. Antonius 
Eisborn haben auch diesmal 
ein unterhaltsames Rahmen-
programm vorbereitet.

„Ich freue mich, dass wir 
in diesem Jahr noch mehr 
Aussteller gewinnen konn-
ten. So groß wie am 13. No-
vember war der Markt noch 
nie“, informiert der 1. Vor-
sitzende des Heimatvereins 
Eisborn,  Martin Danne. 

Der Schwerpunkt des 
Marktes liegt auf advent-
licher Dekoration, Weih-
nachtsartikeln, Geschenk-
ideen und Handarbeiten.   
„Das vielfältige Angebot und 
die freundlichen Ausstel-
ler kommen bei den Gästen 
gut an“, betont Martin Dan-
ne. Auch dies sei ein Grund 
dafür, warum die Anzahl der 
Besucher in den letzten Jah-
ren stetig gewachsen sei.

„Selbstverständlich sor-
gen wir auch für das leibliche 
Wohl der Gäste. Vor der 
Schützenhalle gibt es zwei 
Stände, an denen Bratwürst-

Vielfältiges Angebot auf
Adventsmarkt in Eisborn

chen und leckere Reibeplätz-
chen angeboten werden. In 
der Halle wird es ein großes 
Kuchenbuffet, mit über 60 
Torten geben. Fernerhin la-
den vorweihnachtliche Ge-
tränke zu einem gemütlichen 

Aufenthalt in der Eisborner 
Schützenhalle ein“, betonen 
die beiden Veranstalter, Hei-
matverein und Schützenbru-
derschaft Eisborn.

Den Rahmen haben die 
Schützenbrüder mit einer an-
sprechenden Dekoration ge-
schaffen. Aufbauend auf die 
bereits seit einigen Jahren 
ohne Eintritt durchgeführten 
Adventsausstellungen hat 
sich diese Veranstaltung zu 
einem überörtlich beliebten 
Ziel entwickelt, erzählen die 
Gastgeber.

Im Tatzeitraum vom 5. 
Oktober, 10 Uhr, bis 
10. Oktober, 12 Uhr, be-

traten ein oder mehrere Tä-
ter ein Firmengelände an der 
Arnsberger Straße in Be-
ckum. Hier entwendeten sie 
ca. 60 Europaletten und ent-

Europaletten entwendet
fernten sich unbemerkt von 
der Örtlichkeit. Es entstand 
ein Schaden in Höhe von 
mehreren hundert Euro. Tä-
terhinweise liegen nicht vor. 
Sachdienliche Hinweise an 
die Polizei Menden unter 
Telefon 02373-9099-0.
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Ihr Ansprechpartner Jan Listringhaus

Ihre neue
Heizung!

Heizung - Lüftung - Sanitär 
Gebäudetechnik

Balve 910251

Die Katholische Frau-
engemeinschaft Bal-
ve fährt am Freitag, 

25. November, zum Weih-
nachtsmarkt. Diesmal geht 
es nach Hagen ins Freilicht-
museum. Der Bus bringt die 
Damen direkt zum oberen 
Teil des Museums. Um 14 
Uhr erfolgt die Abfahrt ab 
Gesundheits-Campus Sau-
erland. Die Kosten betra-
gen inclusive Busfahrt, Ein-
tritt und Kaffeetrinken für 
Mitglieder 21 Euro und für 

Mit der kfd Balve zum Weihnachtsmarkt
Nichtmitglieder 25 Euro. 
Anmeldungen nimmt Bir-
git Schmitz unter Telefon 
02375/4411 entgegen.

Die kfd Balve gedenkt 
am Mittwoch, 23. Novem-
ber, in der Frauenmesse um 
8.30 Uhr der verstorbenen 
Mitglieder des vergangenen 
Kirchenjahres.

Am Mittwoch, 30. No-
vember, lädt die kfd alle 
Frauen um 8.30 Uhr zum 
Gottesdienst in die Pfarrkir-
che und im Anschluss daran 

zu einem gemütlichen Ad-
ventsfrühstück ins Marien-
heim ein.

„Für unsere Kleinkinder 
sowie ihre Eltern und Groß-
eltern bieten wir wieder eine 
Nikolausfeier an“, so die kfd 
Balve. Am Dienstag, 6. De-
zember, beginnt sie um 15 
Uhr mit einer Andacht in der 
Pfarrkirche. Anschließend 
treffen sich alle Teilneh-
mer im Pfarrheim zu Kaf-
fee und Kuchen und warten 
auf den Nikolaus. Die Ko-

sten betragen zwei Euro für 
den Stutenkerl. Damit jedes 
Kind einen Stutenkerl be-
kommt, bittet die kfd, sich 
bei Elke Habbel, Telefon  
02375/5810, anzumelden.

Zu einer besinnlichen Ad-
ventsstunde lädt die kfd Bal-
ve ihre Mitglieder am Mitt-
woch, 7. Dezember, um 19 
Uhr ins Pfarrheim ein. Bei 
Glühwein, Punsch und Plätz-
chen ist ein gemütliches Bei-
sammensein der Frauen ge-
plant.

Die Stadtwerke Balve, 
Betrieb Abwasserbe-
seitigung,  führen eine 

Kanalbaumaßnahme in der 
Straße „Am Staute“ durch. Hier 
muss auf einer Länge von ca. 
100 Metern der Kanal erneu-

Kanalerneuerung „Am Staute“ 
ert werden. Die Arbeiten wer-
den in dem Bereich Am Staute 
Nr. 8 und Haus-Nr. 20  durch-
geführt. Während der Bauzeit 
bis voraussichtlich Mitte No-
vember wird der für die Bau-
arbeiten in Anspruch genom-

mene Bereich „voll“ gesperrt. 
Lediglich ein eingeschränkter 
Anliegerverkehr ist während 
der Bauzeit möglich. 

Die Stadtwerke Balve und die 
bauausführende Firma Krämer 
GmbH aus Eisborn werden ver-

suchen, die Beeinträchtigungen 
so gering wie möglich zu halten 
und die Baumaßnahme schnellst 
möglich abzuwickeln. Für Fra-
gen stehen die Stadtwerke unter 
der Rufnummer 02375/926154 
gerne zur Verfügung.
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HABBEL
Dachdecker - Meisterbetrieb Rudolf Habbel GmbH

Dächer-Fassaden-Bauklempnerei-Schieferarbeiten

HABBEL

Hangweg 30
58802 Balve-Langenholthausen

Telefon: 02375 20078
Telefax: 02375 20079

E-Mail: r.habbel@gmx.de
Internet: www.dachdeckermeister-habbel.de

Die Neugestaltung des 
Balver Weihnachts-
marktes mit der Er-

weiterung des Hüttendorfes 
war 2015 ein voller Erfolg. 
Hier möchte der Balver 
Fachhandel in diesem Jahr 
gern anknüpfen. Abermals 
soll auf dem IBS-Parkplatz 
(Drostenplatz) ein gemüt-
liches Hüttendorf entstehen, 
das über einen Rundweg von 
den Gästen des Marktes auf-
gesucht werden kann.

Ein weiteres Novum in 
diesem Jahr: Erstmalig soll 
es bereits am Samstag eine 
Vorstellung des Krippen-

Weihnachtsmarkt: Wer will
im Hüttendorf dabei sein?

spiels geben. Damit das Hüt-
tendorf wieder so ansehnlich 
wird wie im letzten Jahr, be-
darf es noch einiger Stand-
betreiber.

Um die Vereine zu ermu-
tigen, ihre Hütte besonders 
hübsch zu schmücken, lobt 
der Balver Fachhandel wie-
der einen Preis von 150 Euro 
für die schönste Hütte aus. 

Interessenten werden ge-
beten, sich unter vorstand@
balverfachhandel.de zu mel-
den. Natürlich sind auch Pri-
vatpersonen eingeladen, sich 
an der Präsentation des Hüt-
tendorfs zu beteiligen.

Ein Seminar über das 
Räuchern und die 
Rauhnächte bietet 

das Naturseminarhaus in 
Balve am 11. Dezember an. 

Diese alte Tradition wird 
schon seit Jahrzehnten in vie-
len Teilen Österreichs, der 
Schweiz und in Süddeutsch-
land praktiziert. Aber auch in 
NRW ist es seit einigen Jah-
ren wieder  aktuell. Es ist die 
fünfte Jahreszeit, eine sehr 
mystische Zeit, in der jeden 
Abend Hof und Haus sowie 
der Stall geräuchert werden.

Jeder Tag hat ein be-
stimmtes Thema, das im 

Seminar im Naturseminarhaus:
Rauhnächte und Räuchern

Vordergrund steht. Bis Sil-
vester wird das alte Jahr ver-
abschiedet und ab Neujahr 
das neue willkommen ge-
heißen. Durch das Räuchern 
wird gereinigt. Die unter-
schiedlichen Kräuter helfen 
mit ihren Energien dabei. 

Willkommen sind alle, 
die eintauchen möchten in 
diese Tradition und ein-
fach mehr wissen möchten. 
Das Seminar beginnt um 
10 Uhr und endet gegen 
17.30 Uhr. Das Naturse-
minarhaus bittet um recht-
zeitige Anmeldungen unter 
Telefon 02375/1098. 

„Immer auf den letzten Drücker“

Garbeck. Für Sonntag, 13. November, um 14.30 Uhr, lädt die 
kfd Garbeck wieder zu „Kaffee und Kabarett“ ein. In diesem 
Jahr kommen Frau Becker und Frau Sierp – ThekenTratsch – 
mit ihrem Programm „Immer auf den letzten Drücker“ zu den 
Damen  aus Garbeck. Karten gibt es bei den Mitarbeiterinnen 
und in den Bäckereien Grote und Tillmann. 
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Gruppe

Zukunft steuern mit System

Das Beraterteam für mittelständische 
Unternehmen und Privatpersonen mit 
folgenden Schwerpunkten:

Wirtschaftsprüfung

Steuerberatung

Internationales Steuerrecht

Existenzgründungsberatung

Unternehmensnachfolgeplanung /
Erbfolgeplanung

Testamentsvollstreckung

Unternehmensbewertung

Gutachterliche Tätigkeiten

Individuelle Beratung 
von Privatpersonen

Consulting

Artemis PartGmbB

Artemis Consulting GmbH

Artemis GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Lockweg 18, 59846 Sundern
Tel. +49 2933 9776–0, Fax +49 2933 9776–222

Hauptstraße 1, 58802 Balve
Tel. +49 2375 93819–0, Fax +49 2933 9776–222

info@artemis.nrw, www.artemis.nrw

In Bürogemeinschaft mit:

Rechtsanwalt Wolfram Krautheim, LL. M.

Lockweg 18, 59846 Sundern
Tel. +49 2933 9776–0, Fax  +49 2933 9776–111

info@ra-krautheim.de, www.ra-krautheim.de

Aus Meisterjahn & Steinhoff 
wurde ARTEMIS.

„Drink doch ene met, 
stell dich nit esu ahn“, 
singt die bekannteste 

Kölner Band, Bläck Fööss, seit Jah-
ren. Getreu dieser netten Bitte tref-
fen sich 15 Damen und Herren aus 

Steingarten mit Balver Mammut
Balve, um gemeinsam was zu unter-
nehmen, aber auch, um sich in gro-
ßer Runde bei Frank und Gabi Ber-
kenhoff das eine oder andere Bier 
schmecken zu lassen. 

Damit sich die fröhliche Truppe 
bei den Berkenhoffs auch 
richtig ausbreiten kann, 
haben die Gastgeber ihre 
Rasenfläche in einen 
Steingarten verwandelt. 
Nicht nur das: Im neu-
en Garten steht jetzt auch 
das Wahrzeichen von Bal-
ve – ein Mammut. „Das 
wollten wir immer schon 
haben“, sagt Gabi Ber-
kenhoff, bevor sich die 
Truppe die feingeistigen 
Getränke munden lässt.

Kati Reppel, Yogaraum 
Sundern, Stefan Henneke, 
Brilon, Sabine Warzecha 

und Claudia Eltze, Paderborn, ha-
ben ihr  viertel-
jährliches Yogaleh-
rertreffen in Hövel 
genutzt, um bei 
herrlichem Som-
merwetter eine 
Yoga-Stunde auf 
Spendenbasis zu 
geben. Es ist die 
stolze Summe von 
668 Euro zusam-
mengekommen, 
die sie der 2. Vor-
sitzenden Kirsten Reppel-Böhmer 
vom Förderverein „Reiten für Men-
schen mit oder ohne Beeinträch-
tigung LA” in Langenholthausen 
übergeben haben.

Der Verein, den die Yogalehrer  
unterstützen, bietet schwerpunktmä-
ßig Reittherapie an für Menschen mit 
verschiedensten Beeinträchtigungen 
und dessen Schweregraden. Da der 
finanzielle Druck auf betroffene Fa-
milien groß ist, versucht der Verein, 

Yogalehrer spenden 668 Euro
die Kosten für die Therapieeinheiten 
erschwinglich zu halten und die Dif-
ferenz über Spenden auszugleichen. 
Das Therapiemedium Pferd ist sehr 

kostenintensiv. Somit ist der Verein 
auf regelmäßige finanzielle Unterstüt-
zung angewiesen, um sein Überleben 
zu sichern. „Da wir von der Arbeit 
des Vereins und der Wirksamkeit der 
Reittherapie überzeugt sind, haben 
wir uns entschieden, ihm die Spenden 
unseres Yogatreffens zukommen zu 
lassen“, so die Wohltäter.

Nähere Informationen sind auf der 
Internetseite www.foerderverein-rei-
ten-balve.de zu finden.
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Schnellreparaturdienst
für Ihre defekten

Elektrogeräte
z. B. Waschmaschine, Herd,
Geschirrspüler, Kühlgeräte

58791 Werdohl · Hasenhelle 2

Telefon 02392 4227

Telefon Lüdenscheid 02351 674888

www.elektrohaus-armbrecht.de

Veranstaltungen
in Balve

vom 4. November 
bis 30. November
05.11.2016, 19.30 Uhr, 
Beckum, Konzert „Herbst-
stimmung“, Schüt zenhalle 
Beckum, Musikverein Beckum

06.11.2016, 11 Uhr, Mellen, 
Martinsmarkt in Mellen, 
Ortsmitte Mellen

12.11.2016, Balve, Aprés-Ski-
Party, Balver Höhle 

15.11.2016, 19 Uhr, 
Balve, Vereinsforum, 
Sebastiansklause, Balve

19.11.2016, 14 Uhr, Lan-
genholthausen, Basar in der 
SoKoLa.de 

19.+20.11.2016, Balve, 
Weihnachts-Musical, Aula 
Schulzentrum

24.11.2016, 15 Uhr,  
Eis born, Krippenspiel, 
Kath. Pfarrkirche St. Antonius 
Eisborn

26.+ 27.11.2016, Balve, 
Weihnachts-Musical 
,,Herr Rot in Not“, Aula 
Schulzentrum

27.11.2016, 10.30-17 Uhr, 
Garbeck, Adventsbasar, 
Jugendheim Garbeck

27.11.2016, 15 Uhr, 
Langenholthausen, 
Wunschkonzert des 
Musikzuges, Schützenhalle 
Langenholthausen

30.11.2016, 14.30 Uhr, 
Balve, Abschluss der 
Seniorenwanderungen, 
Wanderheim „Ewald Hage-
dorn“, SGV- Abteilung Balve

Alle Angaben ohne Gewähr

 

Zum Jahresausklang und am Beginn 
des Kirchenjahres werden beim Kol-
pingforum in Balve Advents- und 

Weihnachtslieder gesungen. Maria und Alois 
Hoffmann wollen in bewährter Weise mit ih-
ren Gitarren durch diesen Abend führen. Be-
stimmt wird auch die eine oder andere besinn-
liche Geschichte zu Gehör gebracht werden.                                                              
Auch gibt es, wie in den vergangenen Jah-

Advents- und Weihnachtslieder beim Kolpingforum
ren, Glühwein, der aber nur zu genießen ist, 
wenn ein geeignetes (feuerfestes) Trinkge-
fäß mitgebracht wird. Zu diesem hoffentlich 
besinnlichen und unterhaltsamen Abend am 
Montag, 5. Dezember, um 19.30 Uhr im ka-
tholischen Jugendheim, sind nicht nur die 
Mitglieder der Kolpingsfamilie, sondern wie 
immer auch alle anderen Interessenten  ein-
geladen.  
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Boten für den

in Volkringhausen und Sanssouci gesucht!
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei: Zimmermann Druck + Verlag GmbH

unter Tel.-Nr. 02375 89910 oder in der Geschäftsstelle unter Tel.-Nr. 02375 89945.

Familie Lösse

Jungferngut
www.loesse-jungferngut.de

58802 Balve-Garbeck, Märkische Str. 2, Tel. 02375/2726

Vorweihnachtlicher Hofmarkt
auf dem Jungferngut in Garbeck

Adventscafé (Beginn: Sonntag, 20. November, 11 Uhr)

Dekoratives aus Holz * Holzlädchen
Weihnachtsbäume * Schnittgrün

Wildfleisch  für  Ihr 

Weihnachtsmenü
Hofmarkt: werktags 11-18 Uhr
Adventscafé: Sa.+So. 11-18 Uhr

Kinderspiel-

häuschen

 

  EAT AND DANCE  
Weihnachtsfeier-Paket 2016 für Firmen, Vereine, Clubs...  

SCHNITZEL-ESSEN 
2 große Schnitzel, hausgemachte Champignonsauce, 

 reichlich Pommes rot/weiß, gemischter Salat 
 anschließend  

 

WEIHNACHTSPARTY 
2 Freigetränke in der Piano-Bar  

Musik und Tanz mit DJ  
 

19.11.2016 / 26.11.2016 / 03.12.2016   

10.12.2016 / 17.12.2016 

ab 19.00 Uhr / Preis pro Person 19,00 € 
Buchung nur mit Tischreservierung  

58802 Balve-Eisborn         Telefon 02379/9150 

www.hotel-antoniushuette.de 

FESTTAGSBRUNCH 2016 
13.11.2016 / 27.11.2016 / 04.12.2016 / 

11.12.2016 / 18.12.2016  

ab 11.00 Uhr / Preis p.P. 24,90 € / Kinder bis  
12 Jahre zahlen 1,00 € pro Lebensjahr  

Die größte Après-Ski-
Party des Sauerlands 
und damit die letzte 

Höhlengaudi steht unmittel-
bar bevor. Am Samstag, 12. 
November, ab 20 Uhr, wird 
die Balver Höhle erneut in die 
außergewöhnlichste Après-
Ski-Location verwandelt. 
Dann beherrschen eine zünf-
tige Stimmung, Pulverschnee, 
Skihaserln und Glühwein den 
Abend. 

In der Top-Party-Location 
des Sauerlands steigt die 13. 
Aufl age der populären Après-
Ski-Party, präsentiert von der 
Vereinigten Sparkasse im 
Märkischen Kreis. Der Vor-
verkauf für dieses Top-Event 
in der Region ist zwar gut an-
gelaufen, aber es gibt noch Ti-
ckets für die beliebte Veran-
staltung im Felsendom, auch 
an der Abendkasse. Die Ver-
anstaltergemeinschaft SuS 
Beckum, Schützenbruder-
schaft St. Hubertus Beckum 
und LAM Showtechnik aus 
Menden erwartet abermals 
mehr als 1500 Gäste, die in 
diesem tollen Ambiente ab-
feiern werden. 

Das Highlight an diesem 
Abend wird der Auftritt vom 
DJ aus den Bergen, Marco 
Mzee, sein. Der gebürtige Ös-
terreicher wird der Après-Ski-
Gemeinde richtig einheizen. 

Eine kleine Verschnaufpau-
se erhält der DJ aus den Ber-
gen, wenn NORRY, das An-
dreas-Gabalier-Double seinen 
Auftritt hat. 

Es gibt noch Karten
für „Après-Ski-Party“
Brudermeister lässt auf JHV mächtig Dampf ab

Die Eintrittskarten sind im 
VVK zum Preis von  9 Euro 
in allen Zweigstellen der 
Sparkassen im MK, im life 
Balve, der Rille in Menden, 
beim Systemhaus Hartmann 
in Sundern (Fußgängerzo-
ne) und bei allen Aktiven des 
Schützenvereins Beckum und 
des SuS Beckum erhältlich. 

Die Veranstaltung ist nur 
für Gäste über 18 Jahren zu-
gänglich. Weitere Infos gibt 
es im Internet www.apresski-
party.info und auf facebook. 
Natürlich können Karten 
auch Online bestellt werden. 
Hierzu einfach eine Email 
an info@schuetzenverein-be-
ckum.de senden. „Wer noch 
kein Ticket hat, sollte sich be-
eilen“, rät der 1. Vorsitzende 
der Schützenbruderschaft Be-
ckum, Markus Baumeister, 
allen, die an der riesigen Fete 
in der Balver Höhle teilneh-
men möchten. 

Der Chef der Beckumer 
Bruderschaft ließ unlängst 
aufhorchen, als er die Schüt-
zenbrüder in der Jahreshaupt-
versammlung kritisierte. Der 
Grund: Der Montagsfestzug 
fand fast ohne die Schützen 
statt. „Wir haben kein schö-
nes Bild von Beckum abge-
geben“, sagt Markus Baumei-
ster, der mit dem Gedanken 
spielt, den Montags-Fest-
zug ganz ausfallen zu las-
sen, wenn die Schützenbrüder 
nicht in größerer Anzahl teil-
nehmen. „Das musste klar ge-
sagt werden“, so der Chef der 

Beckumer Schützen, der ei-
nen Rücktritt allerdings aus-
schließt. „Ich übe mein Amt 

gern aus und stelle mich auch 
beim nächsten Mal zur Wie-
derwahl.“
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- Kartoffeln aus eigenem Anbau
- Präsentkörbe für jeden Anlass
- Hausmacherwurst
- Gemüse aus der Region 
- Frische Hähnchen u. Hähnchen-

teile aus artgerechter Haltung
- geräucherte Forellen
- frisches Holzofenbrot
- Eingemachtes, Wein
- Schnittgrün

Hofladen Gödde
Benkamp 2, 58802 Balve

B 229 Langenholthausen > Neuenrade 

Tel. 02375/2234 - Fax 809768

Mail: hofgoedde@t-online.de

Öffnungszeiten:
Donnerstag und Freitag 9-18 Uhr

Samstag 9-13 Uhr

Freilandgänse 

– jetzt bestellen –

Jetzt neu:
Täglich von 6-22 Uhr

Selbstbedienungsautomat
mit einer Produktauswahl,

Kartoffeln und Eier.

 
        Schneefuchs 

           Nirostahl 

Fahrradservice 
       

Sie können sich Ihre 

Fahrradkomponenten selbst 

zusammenstellen. Schaltung- 

Rahmen, Farben z.B.  , 

BVB, Schalke etc. 

      

 02375/3181 

ab 157€ 

Kohaupt 

             Am Hohlen Stein 8 
Balve 

Schneeschieber 

Die Naturschutzgrup-
pe Balve bietet am 
Samstag, 19. No-

vember, eine Fahrt zur Aus-
stellung „Wunder der Natur“ 
in Oberhausen an.

Im Gasometer wird auf 
zwei Ebenen das Leben 
der Tiere und Pflanzen mit 
wunderbaren Fotografien 
und exzellenten Videofil-
men präsentiert. Die Viel-
falt und Einzigartigkeit von 
Tieren und Pflanzen stehen 
im Vordergrund. Weltweit 
anerkannte Fotografen stel-
len ihre Werke zur Verfü-
gung. Filmsequenzen aus 
bekannten Serien wie „Pla-

NABU bietet Fahrt zum Gasometer an
net Erde“ ergänzen die Wir-
kung der Fotos.

Zusätzlich zu der Ausstel-
lung wird im Innenraum des 
Gasometers unser Planet 
ERDE leuchtend zum Le-
ben erweckt. Es ist eine 20 
Meter große Erdkugel zu se-
hen, die im 100 Meter hohen 
Luftraum des Gasometers 
schwebt.

Der NABU bittet um eine 
verbindliche Anmeldung bis 
zum 12. November unter  Te-
lefon 02375/3994 (Familie 
Hermanns) oder 02375/1689 
(Eva Habbel).

Die Abfahrt erfolgt um 10 
Uhr vom Kirchplatz in Lan-

genholthausen. Ob die Hin- 
und Rückfahrt mit Pkw oder 
einem Bus erfolgt, hängt 
von der Anzahl der Teilneh-
mer ab.

Die Familie Brambor 
möchte sich einer 
neuen Herausforde-

rung stellen. Deshalb haben 
Sabrina und Wilma Bram-
bor mit dem Gedanken ge-
spielt, „Das Blumenhaus“ an 
der Hauptstraße umgehend 
in andere Hände zu legen. 
Dazu wird es aber vorerst 
nicht kommen. „Wir werden 
Balve erst dann verlassen, 
wenn unser bis Ende 2017 
laufende Mietvertrag endet. 
Es sei denn, wir finden doch 
noch einen Nachfolger für 
unser Fachgeschäft. Danach 
sieht es aktuell nicht aus, so 
dass wir bis Ende Dezem-
ber 2017 weiterhin in Balve 
präsent sind“, sagen Sabri-
na und Wilma Brambor, die 
sich beruflich neu orientie-
ren möchten. 

„Frische Blumen, fachge-
recht verarbeitet und krea-
tiv gestaltet – das ist unser 

„Das Blumenhaus“ ist noch 
bis Ende 2017 geöffnet

Selbstverständnis als Flori-
stik-Fachbetrieb“, betont Sa-
brina Brambor, der es eben-
so wie ihrer Mutter schwer 
fällt, die Hönnestadt Balve 
in Richtung Lendringsen zu 
verlassen. 

Nach reiflicher Überle-
gung hat sich die Familie je-
doch entschlossen, in Len-
dringsen ein Geschäftshaus 
zu kaufen. „Wir möchten 
mit dieser neuen Herausfor-
derung an unserer Zukunfts-
sicherung arbeiten“, sagt 

Wilma Brambor, die darauf 
verweist: „In Lendringsen 
wird die gesamte Familie 
zusammenarbeiten.“

Sollte alles so laufen, wie 
es sich die Brambors erhof-
fen, dann ist die Familie (Va-
ter, Mutter, Sohn und Toch-
ter) spätestens ab 1. Januar 
2018 in Handel und Dienst-
leistung unterwegs. So lan-
ge möchten Sabrina und 
Wilma Brambor eigentlich 
nicht  warten, obwohl ihnen 
die Arbeit in Balve sehr viel 
Spaß macht. „Wir sind mit 
einem lachenden und einem 
weinenden Auge auf der Su-
che nach einem Nachfolger 
für unser Blumenhaus. Er-
ste Gespräche sind bereits 
geführt worden, aber ohne 
Ergebnis“,  erzählen Mutter 
und Tochter, die die Arbeit 
in der Hönnestadt nach eige-
nem Bekunden noch enger 
zusammen geschweißt hat.

Wilma und Sabrina Brambor.
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Abfuhr Gelbe Tonne
Revier 206 – Mini-Revier Montag
Wocklum – Zum Kehlberg – Zum Plauderbaum – 07. 11. 2016
Zum Wieloh – Zum Ziegenroth  Montag
  21. 11. 2016

Revier 207 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 08. 11. 2016
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 22. 11. 2016

Revier 208 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 09. 11. 2016
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 23. 11. 2016

Revier 209 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 10. 11. 2016
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Freitag
 24. 11. 2016
Revier 210
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 11. 11. 2016
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Samstag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße  25. 11. 2016

Abfuhr Blaue Tonne
Revier 317 wie Revier 102 Gelbe Tonne Dienstag  08. 11. 2016
Revier 318 wie Revier 103 Gelbe Tonne Mittwoch 09. 11. 2016
Revier 319 wie Revier 104 Gelbe Tonne Donnerstag 10. 11. 2016
Revier 320 wie Revier 101 Gelbe Tonne Freitag 11. 11. 2016

Abfuhr Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier Montag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – 14. 11. 2016
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Montag
haussiepen + Mini 28. 11. 2016

Revier 102  Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 15. 11. 2016
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 29. 11. 2016

Revier 103 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 16. 11. 2016
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 30. 11. 2016

Revier 104 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 17. 11. 2016
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag
 01. 12. 2016
Revier 105

Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 18. 11. 2016
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 02. 12. 2016

Umfangreiche Informationen im Abfallkalender 2016!
(Alle Angaben ohne Gewähr)

SCHADSTOFFMOBIL
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Freitag, 4. November 2016

Eisborn Parkplatz Schützenhalle 09.00 bis 09.30 Uhr
Volkringhausen Plarkplatz Schützenhalle 09.45 bis 10.15 Uhr
Beckum Fa. GMK-Formteile GmbH 10.30 bis 11.15 Uhr
Balve Parkplatz Am Bahnhof 12.00 bis 13.00 Uhr
Mellen Parkplatz Schützenhalle 13.15 bis 13.45 Uhr
L‘holthausen Parkplatz Kirche 14.00 bis 14.30 Uhr
Garbeck Parkplatz Schützenhalle 14.45 bis 15.30 Uhr

Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben. Die Lagerung 
der Schadstoffe an den Standorten ist untersagt!
Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die Art des 
angelieferten Stoffes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den Abfällen. Flüssige 
Stoffe müssen in fest verschlossenen Behältern angeliefert werden. Bei 
Fragen: Tel. 926-132 oder -232.

Grünabfall
Jeden Samstag Erster Termin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 19. März 2016 19. Nov. 2016 9 bis 14 Uhr
Jeden Mittwoch Erster Terimin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 06. April 2016 26. Okt. 2016 16 bis 18 Uhr

Ihre
Medien-
beraterin
für den

Mareen Hobitz

Telefon: 02375 89945

Mobil: 0151 10537926
Fax: 02375 89933

E-Mail: mareen.hobitz@t-online.de

 anzeigen@hoenne-express.de

Widukindplatz 2 · 58802 Balve

Endlich w ieder Zinsen!
Aktuelle Festzinsangebote

1. Laufzeit 3 Jahre mit 5,6% p.a.

2. Laufzeit 5 Jahre mit 6,8% p.a.

Vierteljährliche Zinsauszahlung
von 1,4% bzw. 1,7%.

Keine zusätzlichen Kosten und Gebühren für Sie.

Interessiert?? Rufen Sie uns an!

1a marketing + service UG, Aßmann
 Garbecker Straße 9 - 58802 Balve

Tel. 02375 937639



Anzeige Sparkasse einfügen beim Ausschießen

www.spk-mk.de

Alter

ist einfach.

Wenn man sich mit der pas-

senden Vorsorgestrategie 

auch bei niedrigen Zin-

sen auf die Zukunft freuen 

kann. 

Sprechen Sie mit uns.


